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Seite 2 NEBELSPAL TER Nr. 18

Von Carl Seelig

Frühling wird es allerorten. Jeder pußf sich sein Gefieder
Blumen spriessen. Vögel lärmen Und in glühendem Verlangen
Und die jungen Dichter schwärmen Färben sich die bleichen Wangen
Süll verzückt in Liebeswerben. Mählich sanft errötend wieder.

Zu der nebenstehenden Zeichnung von
Friß Widmann

Äannitüetftan
ginem ©cfanbtcn in einem benachbarten

Staate fallt bic Aufgabe ju, ben biplo=

matifdfjen SBerfehr mit biefem Staate
möglichft rcibungêloê unb ocrftà'nbniêootl

ju geftalten. Sarum roà'blt man feit 3Jlen=

fchcngcbcnfcn in jebem ßanbc, in bem man
con Diplomatie ctmaê oerfteht, 9Jîcnfchcn

ju ©cfanbtcn, bic baê Sanb unb baê Sîolf,
in beffen SRitte fic ihre ßeimat oertreten,
fennen.

SBir machen baê anbcrê. Da mir oor

einigen fahren ben SBicbcrcintritt in bic

grope Spotitif Cniropaê unb ber SBclt be=

fchloffcn haben, fühlen mir unê felbftänbig

genug, unê nicht an SSorbilbcr halten ju
müffen. Snfolgcbcffcn fd)icfcn mir nach

SSerfin einen SKann, ber meber Dcutfdj=
lanb noch baê beutfehe SBolf fennt unb

hoffen, auf bicfc SBctfe febr rafch î» außcr=

orbentlich innigen Sßejicbungen mitDcutfd)=
lanb ju fommen.

annitoerftan" roirb bic häuftgftc 9tcbc=

roenbung in ben bod)polttifdjcn @cfpra'd)cn
in fd)roeijcrifdjcn Angelegenheiten in Serlin
merben.

Auf biefe Art mirb cê mcnigftcnê mög=

lid) fein, fid) cor SKifocrfta'nbniffen ju
fd)ü|cn. 2Jcan mirb ftd) überhaupt nidjt
oerftehen.

Einfach aber gcftaltct ftd) nad) bem

hier geübten Sprinjip bic S3efc|ung oon

©cfanbtfchaftêpoftcn in übcrfccifchcn 8<m=

bern. Sn ben Staaten ber ganjen SBclt

jerbrid)t man ftd) jeroeilen ben Äopf, menn
cê einen Soften in einem entfernten unb

roenig befannten Sanbc ju bcfcècn gilt,
meil man feiten jemanb ftnbcr, ber biefeê

*2anb unb feine 33cmobncr fennt.

Vlact) fchmcijcrifchcm SJîuftcr mirb cê

eine Spielerei fein, ©efanbtc für Honolulu,
für üJccrifo, für gibfdji unb ©rönlanb ju
finben. 3Jcan mirb unter SKaffcn, bic alle
baê betreffenbe 2anb nicht fennen, bic Auê*
mahl hüben unb benjenigen mit 2eid)tigfcit
finben, mer am allcrmcnigftcn baoon roeiß.

Die Diplomatie ber SBclt tritt in eine

neue Acra ein, bic roir am cinfachften mit
bem SBort ^annitoerftan" bcjcid)ncn.
Unb bic Schroeij barf fid) rühmen, biefen
SBc?; juerft betreten ju haben. pa

*
HOTEL DE L'EUROPE

(ober: 35 1 e 3onenfrage)
3n>ei Stacbbarn reichten ftdj nacb altem SSraucBe

©ie ©djüffeln an ©uropenë Sabelbote,
Unb jeber führte feinem runben 33aucfjc
2ln «Speifen ju beê Sageê fefte £Xuote.

©od; eineê SEagê entrtjj ber grofje ©iefe
©em anbern eine platte, bte ibn reijte.
2C(ê man itjm fagte, bafj ftd) bicê nicbt fdjicfe,
©efcbab'ê, bafj er ftcb um fo fiarfer fpret'jte.

Sprich, greunbdjen, nidjt etnpfinbltdj oon ©efühlen,
Vergleiche lieber unfre Äörpermafje
SSraudjft bu wie ich Su fifeen auf jwei Stühlen?
©enfft bu vielleicht, idj effe nur jum Spalfe ?"

Safj barum unfre greunbfdjaft nidjt erfalten,
SBenn idj mir etroaê gretheit audj geftatte
©enn jeber fann baê ©eine ja behalten,
©u beine SOîetnung, unb idj meine platte".
,©aê ®lücf befteht boch fchlieftlid) nidjt im Sffen!"
©er SJÎadjbar ©rofjbanë fpridjtè mit (eifern Johnen,
©u roirft ben guten SSiffen balb oergeffen,
SJcan fann julegt fidj alleê abgewöhnen!" stat

*

i&iptomatie
Sin Communiqué beê polit. Dcpar=

tementeê, ertra fett gebrueft in ber Feuille
d'Avis de Lausanne (bei ben jchjgcn gctt=
preifen fann man ftd) biefen fiuruê ja
roieber geftatten) fünbigte 'ben erftaunten

Scfcrn an, baß bic Sooict^Dcptttation
nadj ©enua, oia Sd)apaufcn 3ürich
ßujcrn Sbiaffo tc. :c., burch bic Sd)mcij
reifen mürbe. Daraufhin fuhren bic ocr=

fd)mi^tcn S?olfd)eoifer" natürlich burch

ben S5rcnner. SScfonbcrê biplomatifdj mar
biefeê Communiqué nidjt. 6'ê ift nicht

mahrfchcinlid), baß unfer ^)olitifd)cê Dc=

partement unferc Schmcijcr jmccfê S5c=

flaggung, SDoationcn unb bcrgleichcn auf
bic Durd)fal)rt ber ruffifchen Delegierten
aufmerffam mad)cn roollte. Anbcrfcitê ift
cê auêgcfd)loffcn, baß man oielleicht gc=

hofft hätte, baß Dicê roâ'rc ja noch

unbiplomatifd)cr gemefen. ciaubianus

3 e i t 9 e r e eft t "
(3 u r Jpetmfehr beë Kegtmenteê 2 2)

ttugeli, b'Solbate femme,

Jammer ammigê gruefe, roemme
Sîaimc het c SWuuftg gheert.

Drum bimi am letfehte grittig,
9îad) cm Acffc, jimlig jittig,
Uff ber 50cärtpla<3 abc. Dcert

£cmn b'Spollüpc miefe fdjaffc,
SBitl gar oiil Süt jtnn go gaffe,
Unb ber Spiafc mueß fuuber fi:
'ê Stegimcmnt funnt nood) bc 3maic.
SBie bic SRaiteli ftd) fraie!
.Jel3tc=n=ifd)'ê fd)0 halber brü,

Unb ber 3aigcr rutfd)t alê miittcr,
^tiene gfeht mc galjuc, Slütter,
Uub ber ^ctrtpïaé, bâ' blibt ffiar!
Drü hct'ê gfd)lagc, halber oiert!
An be Àief) efange frier i,
SBenn i nur nit gange mar!

Acnblig b'grcicftrooß bert abc,

Jturatt c f>cer SJlajor go jtrabe,
£>ebbt fii Dägemniff jem ©rueß,
Bajonett unb Secbcl Mite,
Unb bic arme güfcl fd)mi(!e,
Denn fic bipplc=n=ebc j'^ueß

Anbcrthalbftunb bet mc fennem

Um ber ganj Tläxt ummc renne,
3Bcnn mc buure roelle het;
D'Sd)iüibcrgaß unb b'-'puetgaß uffe

fyett mc miefe fid) lo buffc.
',H'nberthalb Stunb 'ê ifcl) c ©fd)pctt

SBo ifch b'^inftlidjfcit bo Mibe,
3Bo mc=n=aim bett friehner gribem
Unbcr b"9îafe aUeroi«?

3citgcräd)t" hct'ê friehner glittet,
Unb me bet fid) tid)tig gfdjputct,
Daß mc füg jer Süt am 3iil!

S'ainjig gueti an bem ©lungge
3fd) btêê SKool, fo roilfê mi bungge,

Daaê, unb ftdjcr ifdfj'ê c fo:
äBa'hrcb faft jroei oolle Stunbc
£ct fich b'Sîolijci abgfchunbc:

D'35olijci het ebbiê boo! m«

K a n n i t v e r st a n

Eincm Gesandten in cincm benachbarten

Staate fallt dic Aufgabe zu, dcn diplo-
matischcn Vcrkchr mit diesem Staate
nlöglichst reibungslos und verständnisvoll

zu gestalten. Darum wählt man seit

Menschengedenken in jcdcm Landc, in dem man
von Diplomatie ctwas versteht, Menschen

zu Gesandten, die das Land und das Volk,
in dessen Mitte sie ihre Heimat vertreten,
kennen.

Wir machen das andcrs. Da wir vor

einigen Jahren dcn Wiedereintritt in dic

großc Politik Europas und dcr Wclt
beschlossen habcn, fühlen wir uns selbständig

genug, uns nicht an Vorbilder halten zu

müsscn. Znfolgcdcsscn schickcn wir nach

Berlin cincn Mann, der wcdcr Deutschland

noch das dcutschc Volk kennt und

hoffcn, auf diese Weise schr rasch zu
außerordentlich innigen Beziehungen mit Deutschland

zu kommen.

Kannitvcrstan" wird dic häufigste Rcdc-

wcndung in dcn hochpolitischen Gesprächen

in schweizerischen Angelegenheiten in Berlin
wcrdcn.

Auf diese Art wird es wenigstens möglich

sein, sich vor Mißverständnissen zu
schützen. Man wird sich überhaupt nicht
verstehen.

Einfach abcr gestaltet sich nach dem

hier geübten Prinzip dic Besetzung von
Gcsandtschaftspostcn in überseeischen
Ländern. In dcn Staatcn dcr ganzcn Wclt
zerbricht man sich jcwcilcn dcn Kopf, wcnn
cs cincn Postcn iit cincm cntfcrntcn und

wenig bekannten Landc zu besetzen gilt,
wcil man scltcn jemand findet, dcr dicscs

'Land und scinc Bewohner kennt.

Nach schwcizcrischcm Mustcr wird es

cinc Spiclcrci scin, Gesandte für Honolulu,
für Mexiko, für Fidschi und Grönland zu
finden. Man wird unter Masscn, dic alle
das bctrcffcndc Land nicht kcnncn, dic Auswahl

habcn und dcnjenigcn mit Leichtigkeit
finden, wcr am allerwenigsten davon weiß.

Dic Diplomatie dcr Wclt tritt in cinc

ucuc Acra cin, dic wir am einfachsten mit
dcm Wort Kannitvcrstan" bczcichncn.

Und dic Schweiz darf sich rübmen, dicscn

Wch zuerst betreten zu haben. x>,

5

(oder: Die Zonenfrage)
Zwei Nachbarn reichten sich nach altem Brauche
Die Schüsseln an Europens Tabeldote,
Und jeder führte seinem runden Bauche
An Speisen zu des Tages feste Quote.

Doch eines Tags entriß der große Dicke
Dem andern eine Platte, die ihn reizte.
Als man ihm sagte, daß sich dies nicht schicke,

Geschah's, daß er sich um so stärker spreizte.

.Sprich, Freundchen, nicht empfindlich von Gefühlen,
Vergleiche lieber unsre Körpermaße!
Brauchst du wie ich zu sitzen auf zwei Stühlen?
Denkst du vielleicht, ich esse nur mm Spassc?"

.Laß darum unsre Freundschaft nicht erkalten,
Wenn ich mir etwas Freiheit auch gestatte!
Denn jeder kann das Seine ja behalten,
Du deine Meinung, und ich meine Platte".
.Das Glück besteht doch schließlich nicht im Essen!"
Der Nachbar Großhans sprichts mit leisem Höhnen,
.Du wirst den guten Bissen bald vergessen,
Man kann zuletzt sich alles abgewöhnen!" Kcks

Diplomatie
Ein Communiqué des polit.

Departementes, ertra fett gedruckt in dcr l suille
à'^.vis cle I^us-rnne (bei den jetzigen Fctt-
prciscn kann man sich dicscn Lurus ja
wicdcr gcstattcn) kündigte 'den erstaunten

-Lesern an, daß dic Sovict-Dcputation
nach Gcnua, via Schaffbauscn-Züricb-
Luzcrn - Chiasso :c. :c., durch die Schwciz
reisen würde. Daraufhin fuhren dic

verschmitzten Bolschcviker" natürlich durcb

dcn Brenner. Besonders diplomatisch war
dicscs Communiqué nicht. Es ist nicht

wahrscheinlich, daß unser Politisches
Departement unsere Schwcizcr zwecks Bc-
flaggung, Ovationcn und dergleichen auf
dic Durchfahrt dcr russischen Delegierten
aufmerksam machen wollte. Anderseits ist

cs ausgeschlossen, daß man vielleicht
gehofft hätte, daß Dies wäre ja noch

undiplomatischer gewesen. <Mudi°»us

Z e i t g e r e ch t "
(Zu r Heimkehr des Regimentes 22)

Uugeli, d'Soldate kcmmc,

Hämmcr ammigs grucfc, wcmme
Naimc hct c Muusig ghccrt.
Drum biil-i am lctschtc Frittig,
Nach cm Acssc, zimlig zittig,
Uff dcr Märtplatz abc. Dccrt

Hann d'Polliipc micsc schaffe,

Will gar viil Liit sinn go gaffe,
Und dcr Platz mucß suubcr si:
's Rcgimännt kuunt nooch de Zwaic.
Wie dic Maitcli sich fraic!
Ictztc-n-isch's scho balber drii,

Uild dcr Zaigcr rutscht als wiittcr,
Riem gscht mc Fahnc, Riittcr,
Und der Märtplatz, dä blibt Mr!
Drii Her's gschlage, halbcr vicri!
An dc Ficß cfangc fricr i,
Wcnn i nur nit gangc wär!

Acndlig d'Frcicstrooß dert abe,

Kunnt e Heer Major go ztrabc,
vcbbt sii Dägc-n-uff zcm Grucß,
Bajonett und Sccbcl blitzc,

Und dic arme Füscl schwilu,
Dcnn sic dipplc-n-cbc z'Fucß

Andcrtbalbstlind dct mc kcnnc-n

Um dcr ganz Märt ummc renne,
Wcnn mc duure welle het;
D'Schniidcrgaß und d'Huctgaß uffc

Hctt mc micsc sich lo buffc.

Andcrtbalb Stund 's isch c Gschpctt

Wo isch d'Pinktlichkcit do blibc,
Wo mc-n-aim bctt fricbncr gribc-n
Undcr d'Nasc allciviil?
Zcitgcrächt" bct's frichncr glutct,
Und nu- hct sich richtig gschputct,

Daß mc siig >cr 2iit am Ziil!

S'ainzig gucti air dcm Glunggc
Zsch diss Mool, so will's mi dunggc,

Dass, und sichcr isch's c so:

Währcd fast zwci vollc Stundc
Hct sich d'Bolizci abgschunde:

D'Bolizci bet cbbis doo! Wà»


	Kannitverstan

